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Herrn Schnitzler
RathausPlatz
50667 Köln

#"Ampelanlage Vogelsanger WeglBlumenallee, Junkersdorf
02 - tso-fu/e

Sehr geehrter Herr Schnitzler,

man weiß ja als Bürger nicht so richtig, an wen man sich in bestimmten Fragen wenden
kann, doch bin ich mir sicher, dass Sie ganz genau wissen, wohin mein Anliegen gehört.

Heute Morgen standen viele Kinder und Eltern etwas verdutzt an der oben genannten
Kreuzung in Junke;':dorf. Arn ersten Schultag naoh den Ferien gab es plötzlich keine Ampel
mehr.

Nun geht dei Trend in Richtung Zebrastreifen und Kreisverkehr und ich persönlich - andere
Eltern sehen dies ganz anders - habe auch kein Problem damit. Das Problem ist aber, dass
sich die Stadtvertreter weigern, der Straße noch 200 Meter mehr bis zur Aachener Straße
hin Tempo 30 zu geben. Das führt dazu, dass viele Autofahrer gefährlich schnell durch den
geraden Vogelsanger Weg fahren. Manche sind auch froh, endl-ich Gas geben zu können,
nachdem sie lange gebraucht haben, um übbr die Aachener zu kommen. nn manchen
Tagen, wenn der FC in Köln spielt, haben wir bis zu 2 Stunden Stau vor der Haustür, fur
Kinder wird es dann r:ichtig gefährlich ohne Ampel bzw. Geschwindigkeitsbegrenzung.

Und schließlich ist die besagte Kreuzung deshalb ganz besonders brisant, weil die Kinder
zwei Schulen besuchen: Eitimal die lldefons-Heruvegen-Grundschule in Junkersdorf, zum
anderen in Weiden das Georg-Büchner-Gymnasium-, Daher: benötigen in beide Richiungen
Schüler einen sicheren Weg, das ist jetzt nicht mehr gegeben. Vielä Eltern haben jetzt die
Angst, dass die aktuelle Situation nicht behoben wird. Mir wurde heute morgen auth
bestätigtseitensderStadt,dassdieAmpelirreparabelkaputtist.

Bitte leiten Sie die Anfrage weiter, wir wünschen Tempo 30 im gesamten Vogelsanger Weg
und ab und zu eine Kontrolle.
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